
 

 

BKK-Landesverband NORDWEST 4. Dezember 2020 
 
 

Entgelte steigen um 1,4 und 1,8 Prozent 
 

– keine Corona-Sonderzahlung – 
 
 
Die gute Nachricht ist: Auch in diesen gesund-
heitlich und wirtschaftlich schwierigen Zeiten 
konnten wir für die Kolleginnen und Kollegen 
mit dem Landesverband Gehaltssteigerungen 
vereinbaren, und zwar 
 
 ab 1. April 2021 um 1,4 Prozent, 

mindestens jedoch um 50 Euro und 
 
 ab 1. April 2022 um 1,8 Prozent. 

 
Die Laufzeit des Tarifvertrages wird bis 
Ende Dezember 2022 gehen. 
 
Wie in der letzten Gehaltsrunde zwischen 
den Tarifvertragsparteien vereinbart, folgt 
der Landesverband damit wieder der Entgelt-
entwicklung des öffentlichen Dienstes – ein 
schöner Erfolg. Dies gilt insbesondere vor 
dem Hintergrund, dass der Landesverband 
der Übernahme hätte widersprechen können. 
Auf Wunsch des Arbeitgebers ist im Tarifver-
trag nämlich für schwierige finanzielle Situa-
tionen ein Widerspruchsrecht verankert wor-
den. Danach kann der Landesverband unter 
der Voraussetzung bestimmter Versicherten-
verluste der Übernahme widersprechen. 
 
Durch den Verlust von Mitgliedskassen  
liegen die Voraussetzungen für den Wider-
spruch beim Landesverband vor. Umso mehr 
freuen wir uns, dass wir hier für die Kollegin-
nen und Kollegen eine schnelle und unkom-
plizierte Tariferhöhung erreichen konnten. 
 

Wir bedauern dabei natürlich, dass der 
Landesverband die Zahlung der „Corona-
Sonderzahlung“ abgelehnt hat. 
 
Dies mag zwar rein rechtlich möglich sein, 
da die Corona-Sonderzahlung als gesonder-
ter Tarifabschluss nicht von der damaligen 
Übernahmeklausel erfasst wird. Rein mensch-
lich wird unseres Erachtens hier jedoch eine 
sehr gute und finanziell attraktive Möglichkeit 
verpasst, den Kolleginnen und Kollegen ein-
mal „Danke“ zu sagen für ihren Einsatz, für 
ihre wertvolle Arbeit und für ihr Durchhalte-
vermögen. Hier wünschen wir uns für die 
Zukunft mehr Empathie vom Arbeitgeber! 
 
Insgesamt halten wir das Ergebnis aber 
auch ohne Corona-Sonderzahlung in Zei-
ten der Pandemie für akzeptabel. Wir ge-
hen davon aus, dass die grundsätzlichen 
Bedingungen für die nächsten Entgeltver-
handlungen Ende 2022 wieder wesentlich 
besser sind! Wir freuen uns, für Sie dann 
wieder „in den Ring“ steigen zu können. 
 
An dieser Stelle verbleibt uns deshalb zu-
nächst nur, Ihnen allen auf diesem Wege 
weiterhin eine schöne Adventszeit zu wün-
schen, bleiben Sie gesund! 

 
 



Hiermit erkläre ich meinen Beitritt zur 

GdS – Gewerkschaft der Sozialversicherung.

>>> Bequem online beitreten unter „www.gds.de/beitritt“

Name | Vorname

Straße

PLZ | Ort

E-Mail (privat)

E-Mail (dienstlich, falls privat nicht vorhanden)

Telefon | mobil

Beginn der Mitgliedschaft

Geburtsdatum

Status (Arbeitnehmer, DO-Angestellter, Beamter)

Entgelt- | Vergütungs- | Besoldungsgruppe

Beitrittserklärung

Mein GdS-Beitrag beträgt 2,50 Euro, da ich zurzeit 
Auszubildende(r) | Anwärter(in) | Studierende(r) bin.

Mein GdS-Beitrag beträgt            Euro, 
das sind 0,75 Prozent meiner Bruttobezüge.

Mein GdS-Beitrag richtet sich nach dem Höchstbetrag, da meine 
Bruttobezüge die Beitragsbemessungsgrenze in der gesetzlichen 
Krankenversicherung übersteigen. 

Ich beantrage den Partnerbeitrag der GdS, da meine Partnerin | mein 
Partner ebenfalls GdS-Mitglied ist.

Ich ermächtige die GdS bis auf Widerruf, den sich aus meinen jeweili-
gen Einkünften ergebenden Beitrag per Lastschrift von meinem Konto 
einzuziehen. Mir ist bekannt, dass die GdS den Beitrag nach linearen 
Gehaltserhöhungen prozentual anpasst.

Kreditinstitut

BIC

IBAN

Sondervereinbarung:

Ich bitte, meine Mitgliedschaft bei der Gewerkschaft

vom 			   bis

auf die GdS-Leistungen anzurechnen.

Ich bitte, die Beitragszahlung zur GdS bis zum Ablauf der Kündigungsfrist 

am 			   (bitte genaues Datum) auszusetzen. 

Unterschrift

Datenschutz: Ihre das Beschäftigungs- und Mitgliedschaftsverhältnis betreffenden Daten werden im Rahmen der Zweckbestimmung Ihrer Gewerkschaftsmit-
gliedschaft und der Wahrnehmung gewerkschaftspolitischer Aufgaben automatisiert verarbeitet. Eine Weitergabe an Dritte findet nicht statt.

Ich wünsche die Abbuchung

Frau
	

Herr

Arbeitgeber (bitte genaue Beschreibung | Träger)

Regional- | Bezirksdirektion | Haupt- | Bezirksverwaltung | Filiale | 
Verwaltungs- | Geschäftsstelle | Servicecenter | Kundenzentrum

Ich wurde geworben durch

Datum | Unterschrift

  monatlich          quartalsweise

Gläubiger-Identifikationsnummer DE ZZZ 00000 329397

Bitte einsenden an: GdS-Bundesgeschäftsstelle, Müldorfer Straße 23, 53229 Bonn oder per Fax an: (0228) 9 77 61-46

Auszubildende(r) von		     voraussichtlich bis

Anwärter(in) von		     voraussichtlich bis

Studierende(r) von		     voraussichtlich bis

Dienstanschrift

http://www.gds.de/beitritt



